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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen VI : TSV 1947 Geiselwind 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Reitmeier fixiert zwei Punkte für den TV Etwashausen VI

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TV Etwashausen VI am Freitag, den 06. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV 1947 Geiselwind.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
25:15 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Dominik Ludwig.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ludwig / Herbert hatten ihre Gegner Burger / Mahr beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein souveräner
Sieg. Nicht ganz mithalten konnten Reitmeier / Hergenröther, beim 1:3 gegen Dehn / Hummel,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Dominik Ludwig danach beim 11:5, 11:
7, 11:8 von Martin Mahr. Mit 3:1 gewann Jannik Reitmeier gegen Manuel Burger und gab dabei nur
einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Der
Start in die Partie hätte für Luis Hergenröther besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Rudolf Hummel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Thomas Herbert hatte gegen Daniel Dehn trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 9:11, 6:11, 10:12 wenig auszurichten. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TV Etwashausen VI und des TSV 1947 Geiselwind in
die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dominik Ludwig und Manuel Burger
beendet, das Dominik Ludwig letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Jannik Reitmeier, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Martin Mahr wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Luis Hergenröther bekam es nun mit
Daniel Dehn zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Luis Hergenröther am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV Etwashausen VI 7 Punkte, TSV 1947
Geiselwind 2 Punkte. Mit 3:1 siegte anschließend Thomas Herbert gegen Rudolf Hummel und gab
dabei nur einen Satz ab. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Etwashausen VI am 08.11.2023 gegen den SV
Wiesenbronn möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.10.2023 gegen den TV 1861 Marktsteft versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Etwashausen VI

Doppel: Ludwig / Herbert 1:0, Reitmeier / Hergenröther 0:1 
Einzel: D. Ludwig 2:0, J. Reitmeier 2:0, L. Hergenröther 2:0, T. Herbert 1:1 

 TSV 1947 Geiselwind
Doppel: Burger / Mahr 0:1, Dehn / Hummel 1:0 
Einzel: M. Burger 0:2, M. Mahr 0:2, D. Dehn 1:1, R. Hummel 0:2


